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Vorwort

 

Herzlich willkommen!

 

Liebe Leserinnen und Leser,

 

ich freue mich Euch mit diesem Buch durch unseren gemeinsamen Lebensraum zu geleiten

 

und wünsche Euch viel Freude mit den Geschichten der Tiere aus Wald und Wiese.

 

Diese Lebewesen sind ein Teil unseres Lebensraumes, sie gehören zu uns, wie die Wiese selbst und das Gras das in ihr wächst.

 

Alles zusammen ist eine wundervolle Gemeinschaft, die sich gegenseitig braucht und die es,

 

um das Wohlbefinden aller Willen, gesund und lebendig zu halten gilt.

 

Liebe Grüße, Euer
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Der Eichelhäher

 

Kuno ist ein Frechdachs, wie er im Buche steht und stibitzt dem Bauer gerne Kirschen. Auch Nüsse und Eicheln gehören zu seiner Ernährung.

 

Kuno ist der Häuptling unter den gefiederten Freunden. Wo Kuno auftaucht, nimmt er sofort das Zepter in die Hand. Er kann sehr vorlaut sein.

 

Wenn Ihr ihn sehen wollt, müsst Ihr am Waldrand und in Obstbaumwiesen Ausschau nach ihm halten.

 

Manchmal sucht er auch gerne in Gärten und Komposthäufen nach Futter.


        
            
                
            
        



Das Wiesel

 

Berti ist unglaublich flink. Wenn er losflitzt, dann kann man ihn kaum noch mit den Augen erfassen, so schnell versteckt er sich.

 

Berti frisst gerne Mäuse und ist in den Wiesen zuhause. Da er sehr klein ist (vielleicht 3 mal so lang wie eine Maus), muss man schon sehr gute Augen haben, um ihn im Gras erkennen zu können.

 

Vielleicht habt Ihr ja Glück und er macht mal Männchen für Euch, wenn Ihr gerade in der Nähe seid, dann könnt Ihr ihn bestimmt gut erkennen.

 

In der Bildergalerie am Ende des Buches könnt Ihr schon mal sehen wie es aussieht, wenn er Männchen macht. Auf dem Foto in der Galerie hat Berti auch seinen weißen Winterpelz an, den er im Winter bei uns trägt.


        
            
                
            
        



Die Kröte

 

Gundula ist unheimlich kräftig.

 

Im Frühling trägt sie ihren Freund Heinz-Günther auf dem Rücken durch den Wald bis zum See, wo sie dann ihre Eier ablegt (zu denen man Laich sagt), damit die kleinen Kröten, wenn sie groß genug geworden sind, daraus schlüpfen können.

 

Im Frühjahr könnt Ihr Gundula und Heinz-Günther am ehesten in den Kröten-Fangschürzen an den Straßen-rändern finden. Wenn Ihr Euch bei dem dafür zuständigen Verein meldet, dann dürft Ihr bestimmt auch mal mithelfen die beiden über die Straße zu tragen, damit ihnen nichts passiert bei dem vielen Autoverkehr. Aber Vorsicht, nur mit Hilfe von Erwachsenen, denn die Straße zu überqueren ist auch für Euch selbst sehr gefährlich.  Doch das wisst Ihr bestimmt, so schlau wie Ihr seid.


        
            
                
            
        



Der Rabe

 

Karl ist der Landwirt unter den Vögeln.

 

Er ist fast den ganzen Tag auf dem Feld, gräbt und sucht und kontrolliert.

 

Er ist meist zusammen mit anderen Raben unterwegs. Einer seiner Freunde sitzt immer auf dem höchsten Baum und hält Wache und sagt den anderen dann Bescheid, wenn jemand kommt.

 

Raben sprechen viel miteinander und zeigen sich auch gegenseitig, wo es was zu fressen gibt.

 

Wenn Ihr Karl mal sehen wollt, dann schaut auf einem Feld in Eurer Nähe nach. Manchmal ist er auch auf der Wiese unterwegs.

 

Ich bin mir sicher, Euren aufmerksamen Blicken wird er nicht entgehen.


        
            
                
            
        



Die Blindschleiche

 

Schleichi kann absolut lautlos durchs Gras schleichen.

 

Man bemerkt sie erst, wenn man sie sieht. Also Vorsicht, wenn Ihr durch die Wiesen stampft oder mit dem Rad an der Wiese entlang fahrt, denn Schleichi schleicht auch gern mal über den Weg an der Wiese.

 

Wenn Ihr sie auf dem Weg findet, dann bringt sie sicherheitshalber zurück in die Wiese, nachdem Ihr sie begrüßt habt. Da ist sie besser aufgehoben.

 

Schleichi frisst übrigens gerne Heuschrecken, Käfer und ähnliche Insekten.


        
            
                
            
        



Der Graureiher

 

Anton kann still stehen wie eine Statue. Er bewegt sich kein Stückchen. Erst wenn er seine Beute packen kann, schnellt er mit seinem Schnabel nach vorne.

 

Anton isst gerne Frösche und Mäuse. Das ist seine Lieblingsspeise.

 

Wenn Ihr Anton sehen wollt, müsst Ihr an Bächen und Seen schauen, oder auf einer Wiese.

 

Da Anton nicht gerne beim Jagen gestört wird, müsst Ihr Euch behutsam anschleichen und nicht zu nah herangehen, sonst fliegt er auf und davon. Viel Glück beim Anpirschen und Beobachten.


        
            
                
            
        



Der Luchs

 

Miezi ist sehr scheu. Sie vermeidet es in die Nähe von Menschen zu kommen und versteckt sich gut.

 

Sie hat messerscharfe Krallen, die sie einsetzt, um sich zu wehren, wenn mal jemand frech wird und natürlich zum Mäuse fangen.

 

Wenn Ihr Miezi sehen wollt, dann wird es richtig schwer. Denn sie versteckt sich so gut und ist so scheu, dass sie Euch immer einen Schritt voraus sein wird.

 

Manche Tierparks haben Luchse, dort könnt Ihr sie bestimmt gut beobachten.


        
            
                
            
        



Die Bachforelle

 

Fridolin ist unheimlich schnell und flink im Wasser. Am liebsten mag er kalte klare Bäche.

 

Er isst gerne Insekten die auf dem Wasser landen oder ins Wasser fallen.

 

Mit den anderen Bachforellen schwimmt er gerne um die Wette.

 

Beim Wettschwimmen bekommt die Bachforelle als Auszeichnung einen orange-roten Punkt, die schneller als die anderen in ihrer Höhle unterm Bachufer ist.

 

Wenn Ihr Fridolin sehen wollt, müsst Ihr Euch vorsichtig an einen Bach anschleichen. Dann könnt Ihr ihn beim Schwimmen in der Strömung beobachten. Wenn Ihr Euch dann Fridolin und seinen Freunden plötzlich zeigt, geht das Bachforellenwettschwimmen los und alle Forellen werden versuchen schnell in ihre Bachuferhöhle zu kommen.


- Ende der Buchvorschau -
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